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Smith, Annie Rebekah (1828-1855) 

0 1828 16. Mrz: Geboren in West Wilton, New 
Hampshire. Das einzige Mädchen, drit-
tes von vier Kindern von Samuel Keyes 
Smith und Rebekah Spaulding Smith. 

10 1838 Taufe, Mitglied bei Baptisten. 

16 1844 Mit Mutter und jüngerem Bruder Uriah 
Anschluss an Miller-Bewegung. Nach 
Großer Enttäuschung (Okt 1844) Inte-
resse an der Adventbewegung verloren. 

16 1844 bis 1850: Unterrichtet an sieben verschiedenen Bezirks-
schulen. Parallel dazu besucht sie für sechs Semester das 
Charlestown Female Seminary bei Boston, um sich als Leh-
rerin für Französisch und Ölmalerei ausbilden zu lassen. 

22 1850 Schweres Augenleiden, Studium abgebrochen. Kurzzeitig 
Agentin und Autorin für das New Yorker Magazin The La-

dies‘ Wreath. 

23 1851 Auf Drängen ihrer Mutter besucht sie in Boston Vorträge 
von Joseph Bates. Sie ist von seiner Predigt tief bewegt, 
schließt sich den Sabbathaltenden Adventisten an. 

  Auf Einladung von James und Ellen White Mitarbeit im Ver-
lag in Rochester, NY. Ihr Augenproblem wird durch Gebet 
und Handauflegung geheilt. Verantwortung als Lektorin, 
Korrekturleserin und Redakteurin. Veröffentlicht zahlrei-
che Gedichte und Artikel. 

24 1852 Nov: geht nach Hause, um sterbenden Vater zu pflegen. 

24 1853 Jan: Annie und ihr Bruder Uriah erhalten das Angebot, für 
ein beachtliches Gehalt eine Akademie in Mount Vernon 
(NH) zu leiten. Sie lehnt ab, um für den Review arbeiten zu 
können. Ihr Vorbild bewegt Uriah, sich ebenfalls der Ver-
lagsarbeit anzuschließen. 

27 1855 26. Juli: Stirbt in West Wilton, New Hampshire, an Tuber-
kulose (Schwindsucht). 

 1871 16 Jahre nach Annies Tod erscheint Poems: With a Sketch of 

the Life and Experience of Annie R. Smith. 


